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Der Bundespräsident Bonn, den 23. April 1970 


Dem 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 
Herrn Kai-Uwe von Hassel 
53 Bonn 
Bundeshaus 


Sehr geehrter Herr Bundestagspräsident! 

Nach eingehender Prüfung der Verfassungsrechtslage sehe ich 
mich außerstande, das vom Deutschen Bundestag am 2. Juli und 
vom Bundesrat am 11. Juli 1969 beschlossene Architektengesetz 
auszufertigen und zu verkünden. 

Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Beschluß zum 
Ingenieurgesetz vom 25. Juni 1969 (BVerfGE Bd. 26 S. 246 ff.) 
entschieden, daß der Bund keine Gesetzgebungszuständigkeit 
für die bloße Regelung der Befugnis zum Führen einer Berufs- 
bezeichnung hat. Eine auf Art. 74 Nr. 11 GG beruhende Kom- 
petenz sei nur dann gegeben, wenn der jeweilige Beruf in einer 
umfassenden Weise geordnet wird. 

Zwar ist das Architektengesetz im einzelnen den Vorschriften 
des Ingenieurgesetzes nicht nachgebildet, sein wesentliches Ziel 
ist jedoch der Schutz der Berufsbezeichnung „Architekt". Die 
Ansätze einer Beschreibung der Berufstätigkeit des Architekten 
in § 1 Abs. 2 Satz 1 und die Aufzählung bestimmter Tätigkeiten 
in § 1 Abs. 2 Satz 2 stellen keine abschließende oder auch nur 
ausreichend umfassende Feststellung des Inhalts der Berufs- 
tätigkeit des Architekten dar. Die in § 5 enthaltene Ermächti- 
gung zum Erlaß einer Gebührenordnung tritt gegenüber dem 
Anliegen des Gesetzes - Schutz der Berufsbezeichnung - zurück. 

Die Entscheidungsgründe, die den Beschluß des Bundesver- 
fassungsgerichts zum Ingenieurgesetz tragen, treffen somit auch 
auf das Architektengesetz zu und ergeben dessen Verfassungs- 
widrigkeit. 

Sollte der Deutsche Bundestag das Ergebnis meiner verfassungs- 
rechtlichen Prüfung nicht teilen, so besteht die Möglichkeit, im 
Wege eines Organstreitverfahrens nach Art. 93 Abs. 1 Nr. 1 GG 
die Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts herbeizu- 
führen. 

Den Herrn Präsidenten des Bundesrates und den Herrn Bundes- 
kanzler habe ich von diesem Schreiben unterrichtet. 

Mit verbindlichen Empfehlungen 

Heinemann 
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